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Vorwort des Herausgebers 

Der Studiengang Wirtschaftsrecht am Fachbereich Wirtschaft und Ge-
sundheit der Fachhochschule Bielefeld orientiert sich maßgeblich an den 
Anforderungen der Praxis. Dabei werden betriebswirtschaftliche und ju-
ristische Inhalte kombiniert. Kennzeichnend für diesen Studiengang sind 
die internationale Ausrichtung und die intensive Ausbildung in der Ver-
tragsgestaltung.

Die vorliegende Schriftenreihe ist ins Leben gerufen worden, um den 
Austausch zwischen der Hochschule einerseits und der Praxis anderer-
seits zu intensivieren. Darüber hinaus soll Studierenden, die eine exzel-
lente Bachelorarbeit verfasst haben, eine Möglichkeit geboten werden, 
ihre innovativen und kreativen Gedanken einer breiteren Öffentlichkeit 
mitzuteilen. Schließlich möchte sich der Fachbereich mit der Schriften-
reihe auch für die besonders hervorragenden Leistungen der Studieren-
den bedanken und kommende Generationen motivieren, ihr Studium 
ebenfalls mit guten Leistungen abzuschließen. 

Die Arbeit von Michael Wesselmann wurde von mir als Erstgutachter und 
von Frau Prof. Dr. Christiane Nitschke als Zweitgutachterin betreut. Auch 
die Personalabteilungen von Unternehmen sind von der zunehmenden 
Digitalisierung betroffen. Erfolgreiche Personalarbeit analysiert sowohl 
im Rahmen der Personalbeschaffung als auch bei der Personalentwick-
lung eine Vielzahl von Daten, um die Entscheidungen qualitativ zu ver-
bessern. Der Autor setzt sich mit den sich daraus ergebenden neuen 
Fragen wissenschaftlich auseinander. Er geht vor allem der Frage nach, 
ob derartige Datenanalysen mit dem neuen Datenschutzrecht vereinbar 
sind.

Bielefeld, im April 2019 

Prof. Dr. Axel Benning 
Herausgeber
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